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SwissAward

Sandra Studer präsentiert am Samstag, 4. Januar 2003 um 20.00 Uhr auf SF1 die erste 
Verleihung des «SwissAward». Mit dieser Auszeichnung werden Menschen gewürdigt, 
die im Jahre 2002 durch Mut, Innovation, Kreativität oder Eigenwilligkeit auf sich 
aufmerksam gemacht haben. Den «SwissAward» verleiht SF DRS in Zusammenarbeit 
mit SwissLos, «Blick», «Bilanz», «Schweizer Illustrierte» und Schweizer Radio DRS1.

Die Nomination
Eine Nominationsjury bestimmte, dass in folgenden Kategorien ein SwissAward verliehen 
wird: Wirtschaft, Politik, Kultur, Gesellschaft, Sport und Showbusiness. Sie erarbeitete für 
jede Kategorie eine Nominationsliste. Folgende Persönlichkeiten sind Mitglieder der 
Nominationsjury:

André Béchir Geschäftsführer Good News
Bruno Blaser Verlagsdirektor BLICK
Pascale Bruderer Nationalrätin SP
Iso Camartin Leiter Kultur SF DRS
Christoph Gebel Programmleiter SR DRS1
Doris Leuthard Nationalrätin CVP
Ueli Haldimann Chefredaktor SF DRS
Nicolas Hayek Chairman & CEO Swatch Group
Urs Leutert Leiter Sport SF DRS
Medard Meier Chefredaktor BILANZ
Adolf Ogi alt Bundesrat
Bernhard Russi Olympiasieger
Max Sieber Leiter Unterhaltung SF DRS
Dominique von Matt Werber des Jahres 
Marc Walder Chefredaktor Schweizer Illustrierte

Die Nominationslisten wurden von der Academy bewertet. Sie war es, die bestimmte, welche 
drei Persönlichkeiten in jeder Kategorie nominiert wurden. In der Academy wirkten mit:
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Jean Etienne Aebi Werber
Kurt Aeschbacher TV-Moderator
Karina Berger Miss-Schweiz-Organisatorin
Evelyne Binsack Bergsteigerin
Thomas Bornhauser Chefredaktor NLZ
Prof. Heinrich Brändli Verkehrsexperte
Reto Brennwald TV-Moderator
Hannes Britschgi Chefredaktor Facts
Toni Brunner NR SVP/SG
Freddy Burger Show- und Gastro-Manager
Jana Caniga Direktorin MigrosKulturprozent
Franco Cavalli NR SP/TI
Fredy Collioud  CEO Farner Publicis
Mario Cortesi Filmemacher
Hans Jürg Deutsch Journalist
DJ Bobo Musiker
Melchior Ehrler NR CVP/AG
Prof. Richard Ernst Nobelpreisträger Chemie 1991
Marco Färber Chefredaktor Radio DRS
Sigi Feigel Ehrenpräsident Israelitische Cultusgemeinde
Kurt Felix TV-Experte
Anita Fetz NR SP/BS
Bruno Franzen Kulturmäzen
Köbi Gantenbein Chefredaktor Hochparterre
Prof.Dr. Hans Geiger Prof.Dr.oec.publ. Uni Zürich
Mathias Gnädinger Schauspieler
Heinz Günthardt Tennis-Experte
Werner Günthör Kugelstoss-Weltmeister
Prof. Anton Gunzinger Professor ETH Zürich
Prof.Dr. Felix Gutzwiller NR FDP/ZH und Gesundheitsexperte
Erich Gysling  Journalist
Ursula Haller NR SVP/BE
Peter Hasler Präsident Arbeitgeberverband
Dr.phil. Thomas Held Leiter Avenir Suisse
René Hildbrand Chefredaktor TR7
Frank Hubrath   Redaktionsleiter 3Sat Schweiz
Edith Hunkeler Behinderten-Sportlerin
Gardi Hutter Clownin
Prof. Kurt Imhof Soziologe
Otto Ineichen Unternehmer
Bruno Jelk Rettungschef Zermatt
Francine Jordi Sängerin
Kisha Sängerin
Pius Knüsel Direktor Pro Helvetia
Ralph Krueger  Nationaltrainer Eishockey
Köbi Kuhn Nationaltrainer Fussball
Susanne Kunz TV-Moderatorin
Christiane Langenberger SR FDP/VD
Elmar Ledergerber Stadtpräsident Zürich



Filippo Leutenegger CEO Jean Frey Verlag
Urs Leuthard TV-Moderator
Charles Lewinsky Schriftsteller / Autor
Donghua Li Kunstturn-Olympiasieger
Samy Liechti CEO Blacksocks
Pepe Lienhard Musiker
Walter Lutz Sportpublizist
Jürg Marquard Verleger und Publizist
Andrea Masüger Chefredaktor Südostschweiz
Nico Cadsky Karikaturist
Prof.Dr.med. Oswald Oelz Chefarzt Triemli-Spital
Wim Ouboter CEO Micro Mobility Systems 'Microscooter'
Livio Padrun Direktor Omega
Bertrand Piccard Ballonpionier
Caroline Rasser Schauspielerin
Peter Reber Musiker
Prof. Iwan Rickenbacher Kommunikationsberater
René Rindlisbacher Komiker und Schauspieler
Michael Ringier Verleger
Patrick Rohr TV-Moderator
Adriano Rossi AMAG
Jean-François Roth Regierungsrat CVP/JU
Peter Rothenbühler Chefredaktor Le Matin
Koni Schafroth Designer
Dr.med. Gabriel Schär Chefarzt Frauenklinik Aarau
Prof. Gottfried Schatz Präsident Wissenschafts- + Technologierat
Roger Schawinski Publizist
Beat Schlatter Schauspieler / Kabarettist
Walter Schmid CEO Kompogas
Stefan Schmidlin Künstler
Sina Sängerin
Heinz Spoerli Ballett-Direktor 
Hanspeter Spörri Chefredaktor Bund
Vreni Spoerry SR FDP/ZH
Katja Stauber TV-Moderatorin
Klaus J. Stöhlker Unternehmensberater
David Streiff Direktor BA Kultur
Bernard Thurnheer TV- und Radio-Moderator
Alexander Tschäppät NR SP/BE
Mona Vetsch Radio-Moderatorin
Peter Vetsch Erdhaus-Architekt
Prof.Dr.med. Wilhelm Vetter  Leiter Innere Medizin Unispital Zürich
Nadine Vinzens Miss Schweiz 2002
Erich von Däniken UFO-Experte und Autor
Chris von Rohr Musik-Produzent
Peach Weber Komiker
Reinhold Weber Werber
Anita Weyermann Leichtathletin
Dr. Andreas Z'Graggen Chefredaktor Berner Zeitung



Die Nominierten für den SwissAward

Wirtschaft Joe Ackermann
Peter Brabeck
Benedikt Weibel

Politik Ruth Dreifuss
Franz Steinegger
Hanspeter Uster

Kultur Marc Forster
Bruno Ganz
Herzog & de Meuron

Gesellschaft Carla Del Ponte
Beat Richner
Kurt Wüthrich

Sport Simon Ammann
Natascha Badmann
Christian Gross

Showbusiness Acapickels
Viktor Giacobbo
Ursus & Nadeschkin

Insgesamt wurden 18 Personen nominiert. In jeder Kategorie wird ein SwissAward verliehen. 
Der SwissAward wurde von der jungen Zürcher Firma DESIGNCULTURE entwickelt. Das 
Herz des Awards ist eine wertvolle Omega-Uhr.

Schweizer des Jahres

Neben der Vergabe der Awards bestimmt das Publikum, wer «Schweizerin oder Schweizer 
des Jahres» werden soll. Zur Auswahl stehen alle Nominierten. Für diese Wahl ergänzt man 
die Telefon-Nummer 0901 54 43 .. mit der zweistelligen Endzahl des Nominierten. Das sind 
die Endzahlen:

Acapickels 01
Joe Ackermann 02
Simon Ammann 03
Natascha Badmann 04
Peter Brabeck 05
Carla Del Ponte 06
Ruth Dreifuss 07
Marc Forster 08
Bruno Ganz 09



Viktor Giacobbo 10
Christian Gross 11
Herzog & de Meuron 12
Beat Richner 13
Franz Steinegger 14
Ursus & Nadeschkin 15
Hanspeter Uster 16
Benedikt Weibel 17
Kurt Wüthrich 18

Anrufen kann man erst während der Sendung. Im Vorfeld der Sendung kann man sein Urteil 
aber auch schriftlich abgeben. Einfach den Namen eines Nominierten auf eine Postkarte 
schreiben und diese an folgende Adresse senden: 

Schweizer Fernsehen DRS, SwissAward, Postfach, 8052 Zürich

Wer sich an der Abstimmung beteiligt, hat die Chance, einen VW Golf R32 im Wert von Fr. 
60'000.- zu gewinnen. Die Verlosung findet während der Sendung statt.

Besonders spannend wird es für die Besitzer eines Millionenloses. Neben den Award-Ver-
leihungen werden in der Sendung auch sechs Millionäre erkürt – einer davon aus dem 
Publikum im Hallenstadion (999 Millionenlos-Besitzer, mit dem entsprechenden Symbol auf 
ihrem Los, werden zur Sendung eingeladen und können so Millionär werden).

Schweizer Fernsehen DRS
Pressedienst
Zürich, 27. Dezember 2002
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